
Saison 2023/24

1A  Bezirksliga Unterfranken-West 

1B K reisklasse Aschaffenburg II 

1C  A-Klasse Aschaffenburg III



ENDLICH WIEDER HEIMSPIELE!
Hallo Fußballfreunde,

langsam wird der Boden für unsere 1A in der Bezirksliga
dünn. Auch unsere 1B ist noch mitten im Abstiegskampf, ist
heute aber spielfrei. Unsere 1C hingegen spielt eine
überragende erste Saison in der A-Klasse. Am heutigen
Sonntag möchten wir besonders unsere Gäste aus Nilkheim und
Hösbach-Bahnhof begrüßen. Im ersten Spiel des Tages stehen sich heute
unsere 1C und der Tabellenprimus der A-Klasse aus Nilkheim gegenüber. In der
Bezirksliga bekommt es die Hildenbeutel-Truppe mit den formstarken
Bahnhöfern zu tun.

ABSTIEGSKAMPF ANNEHMEN
Nach der Niederlage am vergangenen Wochenende, rutschte unsere 1A auf
einen direkten Abstiegsplatz. Der Glaube an den Klassenerhalt ist aber da.
Hierfür müssen aber dringend Punkte her. Am besten gleich heute und am
besten gleich drei. Gegen Hösbach-Bahnhof wird das allerdings nicht einfacher.
Die Truppe rund um Toptorjäger Patrick Schneider (31 Treffer) hat in diesem
Jahr erst einmal verloren.

PUNKT IN EISENBACH - JETZT SPIELFREI
Unsere 1B konnte in den letzten beiden Spielen jeweils einen Punkt
mitnehmen. Mit etwas mehr Glück wären auch sechs Punkte drinnen gewesen.
Gegen Gencler Birligi scheiterte man am gegnerischen Keeper, am
vergangenen Wochenende in Eisenbach musste man in letzter Minute den
Ausgleichstreffer hinnehmen. Nichts desto trotz ist man auf einem guten Weg
und steht aktuell knapp “über dem Strich”. An diesem Wochenende muss man
die Konkurrenz allerdings gewähren lassen, da die Vohs-Truppe spielfrei ist.
Kommende Woche sind in Gailbach wieder Big Points möglich.

1C WEITER OBEN DABEI
Nachdem unsere 1C im Topspiel gegen Sulzbach knapp verlor, konnte am
vergangenen Wochenende beim 1. FC Sinar der nächste Dreier eingefahren
und Platz vier gefestigt werden. Nach oben geht sicher nicht mehr viel, aber
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den vierten Platz würde die Schipp-Truppe gerne verteidigen, um im internen
Bachgau-Duell gegen Ringheim, Wenigumstadt und Großostheim II am Ende
vorne zu stehen. Im Hinspiel gegen den heutigen Gegner Nilkheim sah man
allerdings nicht sonderlich gut aus. Bereits zur Halbzeit war die Partie
entschieden. Das soll heute anders laufen und man will schauen, ob man den
Klassenprimus ärgern kann.

UND SONST SO?
In unserem Bezirksliga-Tippspiel konnte Christian Geiß Nics Serie stoppen.
Heute will Andreas Braun als Aktiver gegen unseren Jugendtrainer gewinnen.

Neuer BUS für den TSV - Von 0 auf 100
in 10 Tagen!Ò�: Crowdfunding gestartet
- Unterstützt uns! Das blaue Busschen ist
Geschichte, aber wir sind schon auf dem Weg
zum Ersatz! Unterstütze unsere Idee, indem du
Fan wirst auf:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/tsvbusschen

Sobald wir 100 Fans haben, startet das Crowdfunding.
Fan sein verpflichtet nicht zum Zahlen.

Weitere Infos auf der Projektseite!

Happy Birthday! Unsere herzlichsten Glückwünsche wollen wir unserem
Vorstand Andreas Peter zum 60. jährigen Aussprechen! Wir hoffen du hattest
einen schönen Geburtstags und wünschen für die Zukunft nur das beste und
vor allem Gesundheit! Bleib so wie du bist!

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/tsvbusschen


Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
			   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



TSV BEZIRKSLIGA Tippspiel

“Mit Christians habe ich Erfahrung” ist Andis
Ansage an Christian.

Christian lehnt sich weit aus dem Fenster:
“Deine Fußballtipps sind so treffsicher wie ein Faultier im Elfmeterschießen!"

Die Tipps:

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt.
Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



ABSTIEGSKAMPF - DAS RESTPROGRAMM DER 1A UND 1B

Der Abstiegskampf ist für unsere 1A & 1B da.
Allerdings macht bei der 1B die aktuelle Form Hoffnung.
In diesem Jahr musste man sich nur in zwei Spielen
geschlagen geben und konnte bereits 9 Punkte sammeln.
Unsere 1A hingegen verlor zwei von den extrem
wichtigen drei Spielen. Vor der Hildenbeutel-Truppe liegt
außerdem ein schweres Programm: Neben
Hösbach-Bahnhof warten in den kommenden Wochen
noch der Tabellenzweite aus Eisingen, sowie der bisher
ungeschlagene Tabellenführer aus Hain. Allerdings hat
man mit Wasseros, Kitzingen, dem ETSV Würzburg und
Lengfeld auch noch vier 6-Punkte Spiele vor der Brust.
Sollte man diese Spiele gewinnen, könnte es mit dem
Nicht-Abstieg oder dem Mindestziel der Relegation
klappen.
Unsere 1B hat aktuell vier Punkte Vorsprung auf den
Releagtionsplatz. Für die Vohs-Truppe wird das Spiel
gegen Hessenthal/Mespelbrunn entscheidend sein. Da
man sich aber auch gegen Eisenbach gut geschlagen hat,
muss man sich vor keinem Gegner verstecken.

Unsere 1C hat dagegen keine Abstiegssorgen. Die
Schipp-Truppe will Platz vier verteidigen. Hierfür muss
man sich gegen die Konkurrenz aus dem Bachgau
(Ringheim & Wenigumstadt) verteidigen.

Wir wünschen beiden Mannschaften viel Glück & Erfolg
und hoffen, auf eure Unterstützung bauen zu können!

Gemeinsam für unseren TSV!
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock
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1A: HOCHKLASSIGE PARTIE OHNE PUNKT

TSV Pflaumheim 1A - TG Höchberg 0:2 (0:1)

Nach einer Miniserie von drei Unentschieden am Stück, stand die 1A am vergangenen
Sonntag ohne Punktgewinn auf der Habenseite. Der ehemalige Landesligadino aus
Höchberg zog ab der ersten Minute das Tempo an. Es entwickelte sich direkt eine

hochklassige Bezirksligapartie. Entsprechend galt die erste hochkarätige Torchance dem
Gast. Thun verschätzte sich nach einem tiefen Ball und Iyore scheiterte freistehend am
Pflaumheimer Hintermann Gunkel. In der Folge ging es ohne große Abtastzeit munter
weiter. Die 1A wurde im Spielaufbau sehr früh unter Druck gesetzt, konnte sich jedoch

auch phasenweise sehr kombinationsreich aus den Drucksituationen befreien. In Minute
20 dann die erste große Chance für den TSV. Berger spielte Kellner in den Lauf, dieser
schaffte es mit viel Übersicht auf Sewald auf halblinker Position durchzustecken - sein

Schuss jedoch knapp am langen Pfosten vorbei. Nach 30 gespielten Minuten war erneut
Iyore schneller als sein Gegenspieler und vollstreckte zum 0:1. Vor der Pause hatten die

Grün/Weißen noch die Chance zum Ausgleich. Matko nahm Tempo auf und spielte
überlegte auf Theilig, dessen Schuss wurde im letzten Moment abgefälscht und ging über

das Tor.
Kurz nach Wiederanpfiff schoss Spielmacher Fuchs die Gäste per Freistoß aus knapp 22m

endgültig auf die Siegesstraße. Im Verlauf der zweiten Halbzeit versuchte es die 1A bis
zum Schluss, jedoch sollte es heute gegen einen sehr stark aufspielenden Gast aus

Höchberg nicht sein, mit dem vierten Punktgewinn in Folge.

Fazit: Mund abputzen und weiter geht's.

1A VERLIERT 6-PUNKTE-SPIEL

SV Birkenfeld 4:0 TSV Pflaumheim 1A (2:0)

Nach dem wichtigen Auswärtsspiel in Birkenfeld, mussten wir leider ohne Punkte die
Heimreise antreten.

Nachdem unsere 1A zunächst gut ins Spiel kam, mussten bereits nach wenigen Minuten,
nach einem überharten Einsteigen der Gastgeber, auf die Verletzung von Marvin Gunkel
reagieren und bereits nach 5 Minuten wechseln, was einen kleinen Bruch in unser Spiel

brachte. Nachdem wir unsere vorhandenen Torchancen in der Anfangsphase nicht
verwerten konnten, zeigte uns Birkenfeld, was Effektivität ist: Zunächst war es der

Birkenfelder Topscorer, der in der 23. Minute mit der ersten Torchance der Gastgeber zur
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1:0 Führung treffen konnte. Leider kam es noch dicker und begünstigt durch einen
individuellen Fehler in unserer Abwehr, lagen wir zur Pause mit 2:0 in Rückstand.

Nachdem die erste Hälfte noch ausgeglichen war und wir nach der Pause nochmal alles
reinwerfen wollten, gerieten wir jedoch in der zweiten Halbzeit immer mehr ins

Hintertreffen. In der 55. Minute erzielte die Heimmannschaft nach einem Ballverlust und
einem stark ausgespielten Konter das 3:0 und das Spiel war gelaufen. Zwar bemühten wir

uns weiter um den Anschlusstreffer, mussten aber in der 70. Minute das Tor zum 4:0
Endstand hinnehmen.

Fazit: Nachdem man gut in die Partie gestartet war und die gesamte erste Hälfte in
Ordnung war, wir aber wieder mal die letzte Konsequenz vor dem gegnerischen Tor

vermissen ließen, war es in der zweiten Halbzeit schlichtweg zu wenig. Schnelle und teils
zu leichte Ballverluste, zu wenig Präsenz und dadurch verlorene Zweikämpfe, sowie

fehlende Stabilität und individuelle Fehler in der Defensive….So kann man im
Abstiegskampf nicht punkten.

Kopf hoch, als Mannschaft zusammenstehen und mit Einstellung und Engagement die
nächsten Spiele angehen, nur so kann der Umschwung und der Klassenerhalt gelingen.

Es spielten: Nicholas Gunkel, Jakob Berger (ab 78. Min. Niklas Zahn), Benno Frotscher,
Marvin Gunkel (ab 6. Min. Louis Matko), Felix Kainz, Arwed Kellner ©, Tobias Theilig,

Tarek Thun, Henrik Sewald (ab 46. Min. Stefan Peter), Jan Hildenbeutel, Luca Sauer (ab
58. Min. Manuel Schüler); weiter im Kader: Lucas Stenger, Leon Deboy

Spielverlauf: 1:0 Alexander Roos (23. Min.), 2:0 Yannik Hörnig (41. Min.), 3:0 Peter
Schebler (55. Min.) 4:0 Alexander Ross (70. Min.)

Schiedsrichter: Martin Maier, Marc Treubert, Jakob Mendel; Zuschauer: 100

1A ERKÄMPFT SICH PUNKT IN MÖMLINGEN
FC Viktoria Mömlingen 1:1 TSV Pflaumheim 1A (0:0)

Absoluten Einsatzwillen forderte Coach Hildenbeutel von seiner Truppe nach dem
schwachen Auswärtsspiel in Helmstadt. In Mömlingen angekommen, erfuhren wir

allerdings, dass wir auf dem als Sportplatz gekennzeichneten Nebenplatz spielen würden.
Von Anfang an war also klar, dass die Zuschauer kein gutes Fußballspiel sehen werden

und es nur durch lange Bälle oder Standarts gefährlich werden würde.
Zunächst fanden beide Teams nicht gut ins Spiel und der Ball flog, mehr oder weniger, von

Abwehrreihe zu Abwehrreihe… beim Versuch, das Mittelfeld mit kurzen Pässen zu
überspielen, scheiterten sowohl die Mömlinger als auch unsere 1A.

Die erste Torchance hatten dann die Einheimischen: Nach einer geklärten Ecke kam ein
Gegnerischer Angreifer aus gut 25 Meter zum Abschluss, traf den Ball satt und der Ball
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landete am Querbalken. Unsere Offensive gelang kaum mal ein Abschluss, da der Ball
meist versprang. So ging es mit einem 0:0 in die Pause.

In der zweiten Halbzeit übernahm die Hildenbeutel-Truppe dann mehr und mehr das
Kommando und hatte deutliche Ballbesitzvorteile. Allerdings konnten diese kaum in

Torchancen umgewandelt werden. Im Gegenteil: Mömlingen kam nach schnellen Kontern
jetzt zu mehreren Abschlüssen und wurde vor allem nach Standards immer gefährlicher. In

der 57. Minute konnte Tologlou dann nach Vorarbeit von Mayer zum 1:0 für die
Einheimischen treffen. Wer nun dachte, dass unsere Jungs aufgeben, wurde aber eines
besseren belehrt. Allerdings konnte die Viktoria immer wieder kontern. So war es Moro,

der die Entscheidung zum 2:0 auf dem Fuß hatte, allerdings am Pfosten scheiterte. Nach
einem Freistoß von Arwed war es dann so weit: Vom Fuß eines Mömlinger Verteidigers
prallte der Ball zum Ausgleich ins eigene Tor. Nach dem 1:1 wollten unsere Jungs mehr
und konnten sich noch zwei Torchancen erspielen. So war es wieder ein Freistoß von
Arwed Kellner, der in letzter Sekunde von einem Mömlinger Verteidiger geklärt werden

konnte. In der Nachspielzeit hatten dann beide Seiten noch mal eine gute Möglichkeit. Erst
prallte der Ball erneut an unser Gehäuse und im Gegenzug war es Marvin Gunkel, der mit

einem Kopfball ebenfalls den Querbalken traf. Dann war Schluss in Mömlingen und die
Mannschaften trennten sich mit einem 1:1 Unentschieden.

Fazit: In einem, auch wegen des Platzes, Fußballerisch schwachen Bezirksligaspiel
kämpften sich unsere Jungs in die Partie. Aufgrund der größeren Möglichkeiten war

Mömlingen zwar näher am Sieg dran, mit etwas Glück hätte die Partie allerdings auch auf
unsere Seite kippen können. Für das Selbstvertrauen war der Punktgewinn enorm wichtig

und nun geht es in den kommenden Wochen darum, wieder zu Gewinnen, um im
Abstiegskampf bestehen zu können.

Es spielten: Nicholas Gunkel, Manuel Schüler, Marvin Gunkel, Felix Kainz, Arwed Kellner,
Stefan Peter, Henrik Sewald, Jan Hildenbeutel, Louis Matko, Lucas Stenger, Luca Sauer;

weiter im Kader: Jakob Berger, Niklas Zahn, Marius Matko, Luca Oligmüller, Patrick Becker
Spielverlauf: 1:0 Kiriakos Tologlou (57. Min.), 1:1 Erol Kurt (ET, 81. Min.)

Schiedsrichter: Nicolai Angermann; Jan Rosenberger, Maurizio-Louis Ronconi; Zuschauer:
250
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



1A VERLIERT AUCH IN GROSSHEUBACH

TSV Großheubach 4:1 TSV Pflaumheim 1A (2:0)

5 Siege aus 8 Spielen forderte Coach Hildenbeutel von seinen Jungs vor der Partie. Da
man mit Hösbach-Bahnhof, Hain & Eisingen noch die Top drei aus der Bezirksliga vor sich

hat, sollte der erste Sieg in Großheubach her.
In den ersten Minuten tat unsere Mannschaft auch alles dafür, die drei Punkte aus

Großheubach zu entführen. Bereits in den ersten Minuten konnten wir uns gute
Torchancen erspielen. So war es Arwed Kellner, der einmal am Keeper und einmal an der

Latte scheiterte. Aus dem Nichts traf Pascal Hiller mit dem ersten Torschuss für
Großheubach zur 1:0 Führung für die Heimmannschaft. In der 41. Minute kam es dann

noch dicker. Durch einen abgefälschten Schuss fiel das 2:0. Mit diesem bitteren Rückstand
ging es dann in die Kabine.

In der Halbzeit stellten wir dann auf Dreierkette um. Dies zeigte Wirkung und wir konnten
die Heimmannschaft tief in die eigene Hälfte drücken. Erneut war es Arwed, der gleich

mehrere Chancen vergab. In der 61. Minute konnte er aber den Keeper überwinden und
auf 1:2 stellen. Allerdings mussten wir im direkten Gegenzug mit dem dritten Torschuss

auch den dritten Gegentreffer einstecken. Nichtsdestotrotz steckten unsere Jungs nicht auf
und Arwed traf erneut nur den Querbalken… Spätestens in der 87. Minute machte das
Heimteam dann aber mit dem 4:1 den Deckel drauf und unsere 1A musste die nächste

empfindliche Niederlage einstecken.
Fazit: Nach einer erneut guten Leistung verliert unsere 1A am Ende deutlich in

Großheubach. Jedem muss jetzt klar sein, dass, egal gegen wen es geht, jedes Spiel
gegen den Abstieg geht. Ziel muss es weiter sein, 5 aus den verbleibenden 7 Spielen zu
gewinnen, um den Klassenerhalt zu erreichen. Alles ist möglich, aber langsam wird die

Luft dünn.

Es spielten: Nicholas Gunkel, Manuel Schüler, Marvin Gunkel, Felix Kainz, Arwed Kellner,
Tobias Theilig (ab 72. Min. Luca Oligmüller, Tarek Thun, Henrik Sewald (ab 46. Min. Luca

Sauer), Jan Hildenbeutel, Louis Matko, Lucas Stenger (ab 72. min. Benno Frotscher),
weiter im Kader: Jakob Berger, Niklas Zahn, Stefan Peter

Spielverlauf: 1:0 Pascal Hiller (26. Min.), 2:0 Gabriel Restel (41. Min.), 2:1 Arwed Kellner
(61. Min.), 3:1 Jan Holzinger (62. Min), 4:1 Burak Capanoglu (87. Min)

Schiedsrichter: Tobias Horn; Matthias Wirth, Matheo Hauck; Zuschauer: 150



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

ellness ...Wellness ...

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de
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HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



1B MUSS DÄMPFER EINSTECKEN

TSV Soden 4:1 TSV Pflaumheim 1B (2:0)

Eine empfindliche Niederlage musste unsere 1B am vergangenen Sonntag in Soden
hinnehmen. Gegen den punktgleichen Tabellennachbarn kamen wir nie so richtig ins Spiel.
Die Einheimischen waren aggressiv in den Zweikämpfen und nahmen die witterungs- und
Platzverhältnisse viel besser an als wir. Dennoch hatten wir in der ersten Halbzeit drei gute
Tormöglichkeiten. Schwarz schoss den Ball aus spitzem Winkel über das Tor, Ebert lief frei

auf den Torwart zu, drosch den Ball aber über das Tor. Baumstark fasste sich aus 20
Metern ein Herz und scheiterte an der Latte. In der 35. Minute gewannen die Gäste im
Mittelfeld wie im gesamten Spiel die wichtigen Zweikämpfe. Der Sodener wurde in der

Folge nicht angegriffen und schoss aus 18 Metern aufs Tor. Den Aufsetzer konnte Raab
noch parieren, die Sodener Angreifer schaltete aber schneller als unsere Defensive und

staubten zur 1:0 Führung ab. Danach ging bei uns nicht mehr viel zusammen und wir
wollten mit dem knappen Rückstand in die Pause, doch mit dem Pausenpfiff stand rechts

im Strafraum ein Sodener komplett frei und spielte ins Zentrum zum mitgelaufenen
Stürmer, der mit etwas Glück den Ball über die Linie drückte. In der zweiten Halbzeit

hatten wir uns dann nochmal viel vorgenommen. So begannen wir dann auch und hatten
Pech als der Schiedsrichter ein klares Foul an Rouven im Strafraum übersah. Kurz darauf

keimte bei uns nochmal Hoffnung auf als Schwarz aus spitzem Winkel den Ball in die
Maschen zum 1:2 drosch. In der Folgezeit probierten wir alles um hier noch etwas

Zählbares mitzunehmen, doch der Ball wollte bei einem Freistoß von Rouven auf Blacky
nicht ins Tor. Die Sodener hauten sich nach wie vor in jeden Ball und kamen dann in der
80. Minute zur Vorentscheidung als ein langer Ball und erneut alt aussehen ließ und im

Zentrum erneut Pröpster aus 16 Metern ins Tor schoss. Nun war auch unsere Gegenwehr
gebrochen und so kam Soden kurz vor Schluss sogar noch zum 4:1, als sie einen Konter

gekonnt ausspielten.
Fazit: Nach zuletzt 7 Punkten aus drei Spielen musste man nach der schwächsten

Saisonleistung einen Dämpfer hinnehmen. Trotzdem wirft uns dieses Spiel nicht aus der
Bahn, denn an Ostern haben wir gleich zweimal die Chance, dies wieder wettzumachen.

Kopf hoch, Männer!

Es spielten: Yannick Raab, Christopher Marquart, Daniel Lutz, Lucas Brendler, Dominik
Marquart, Marius Baumstark, Tim Ebert, Jonas Rosenbaum, Florian Schwarz, Rouven de

Oliveira Anjo ( 29. Timon Jörg, 39. Paul Hock), Louis Hock ( 27. Janik Heinemann, 65.
Henry Hock) weiter im Kader: Simon Schediwy

Spielverlauf: 1:0 Jannik Pröpster (35. Min.), 2:0 Adrian Hein (45. Min.), 2:1 Florian Schwarz
(60. Min), 3:1 Jannik Pröpster (74. Min.), 4:1 Arian Hein (83. Min.)

Schiedsrichter: Jan Rosenberger; Zuschauer: 50
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1B: ERNEUT SCHWACHE LEITUNG AN KARSAMSTAG

TSV Pflaumheim 1B 1 - 4 TV Aschaffenburg (0:1)

Nach der Niederlage in Soden hat sich unsere 1b für dieses Spiel viel vorgenommen. Die
Gäste aus Aschaffenburg agierten überwiegend mit langen Bällen und so war es auch

einer dieser, der zur Gästeführung führte. Wir unterliefen in der Abwehr einen langen Ball
und so stand der Gästestürmer frei vor Raab und ließ diesem keine Chance. In der

Folgezeit spielte sich das Geschehen hauptsächlich im Mittelfeld ab. Doch die Gäste
zeigten sich bissiger und aggressiver in den Zweikämpfen. In der zweiten Halbzeit ging

das Spiel so weiter wie in den ersten 45 Minuten. Die Turner aus Aschaffenburg waren mit
ihren langen Bällen und nach Standards gefährlich. Ein dieser Standard konnten wir

zunächst klären, aus der zweiten Reihe hielt ein Gästespieler drauf und traf den Pfosten.
Den Abpraller drückte erneut Gästestürmer Alzmann über die Linie. Als Blacky nach

schönem Spielzug über Elbo gekonnt das 1:2 schoss, keimte nochmal Hoffnung auf. Doch
die Angriffe waren zu überhastet und auch in der Defensive machten wir weiterhin zu viele

Fehler. Nach einem katastrophalen Abspielfehler kurz vor unserem Strafraum war der
Aschaffenburger Spieler nur noch mit einem Foul im Sechzehner zu bremsen. Den fälligen
Strafstoß verwandelte Toptorjäger Reitzler souverän. Kurz vor Schluss stimmten erneut die

Abstände nicht und so erzielten die Gäste erneut freistehend vor dem Tor gar noch das
4:1.

Fazit: Erneut eine schwache Leistung der Mannschaft. Nun gilt es gegen Gencler
Wiedergutmachung zu betreiben und in den letzten sieben Spielen so viele Punkte wie

möglich zu holen, um den Klassenerhalt fest zu machen.

Es spielten: Yannick Raab, Christopher Marquart, Lucas Brendler, Andreas Braun, Louis
Hock, Paul Hock, Henry Hock, Rouven de Oliveira Anjo, Florian Schwarz, Tim Ebert, Janik
Heinemann, Timon Jörg, Felix Klabunde, Simon Schediwy, Dennis Elbert, Felix Giegerich

1B: VERDIENTER PUNKTGEWINN AN OSTERMONTAG

TSV Pflaumheim 1B 0 - 0 TV Aschaffenburg (0:0)

Auf Wiedergutmachung war unsere 1B am Ostermontag auf dem heimischen Kunstrasen
aus. Vor den gut 80 Zuschauern stand man vor allem in der Defensive sicher und ließ
kaum Abschlüsse zu. In der ersten Halbzeit hatten die Gäste aus Aschaffenburg zwar

mehr Ballbesitzanteile, konnten sich aber kaum Torraumszenen erspielen. In der Offensive
versuchte man sich über außen durch zu kombinieren, es scheiterte aber oftmals am

letzten Pass. Lediglich nach Kontern konnte man in Halbzeit eins zwei mal gefährlich vor
dem Gästetor auftauchen. Zwei mal war es der schnelle Ebert, der sich den Weg von der
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Außenlinie in die Mitte suchte, bei seinem Abschluss aber zu überhastet agierte. Einen
weiteren Konter setzte Schwarz kurz vor dem Pausenpfiff aus spitzem Winkel knapp über

die Latte. Den Schlusspunkt in Halbzeit eins setzten allerdings die Gäste, die den Ball
nach einem Standard knapp über das Tor köpften. So ging es mit einem

leistungsgerechten Unentschieden in die Halbzeit.
Nach der Pause kam die Vohs-Truppe dann noch besser in die Partie und konnte dem

Spiel den eigenen Stempel aufdrücken. In der Offensive kam man immer wieder zu guten
Abschlüssen, die durch den Gästekeeper vereitelt werden konnten. So waren erst Lutz,
der per Kopf scheiterte, dann Ebert, der den Ball nicht richtig traf und dann Schwarz der

gleich mehrfach am blendend aufgelegten Gästekeeper scheiterte. In den letzten 5
Minuten wurde es dann auf beiden Seiten noch einmal gefährlich, da beide Mannschaften
den Sieg wollten. Erst war es Gastspieler Oliver Tobias, der nach einem Konter knapp am

Tor vorbei schoss, dann war es erneut Schwarz, der frei vor Dragomir auftauchte und
erneut seinen Meister in unserem ehemaligen Schlussmann fand. Die finale Chance hatte

dann erneut nach einem Konter der Gästestürmer, der den Ball nach einer scharfen
Hereingabe aber verfehlte.

Fazit: In einem, vor allem in der zweiten Halbzeit, guten Spiel unserer 1B, wäre mit etwas
mehr Glück auch ein Dreier drinnen gewesen. Der Auftritt macht allerdings Hoffnung im
Abstiegskampf. Nächste Woche geht es nach Eisenbach, wo man den Tabellendritten

ärgern möchte.

Es spielten: Yannick Raab, Niklas Zahn, Bernd Pflügl (ab 52. Min. Marius Thomas), Daniel
Lutz, Lucas Brendler, Timon Jörg, Luca Oligmüller (ab 90. Min. Andreas Braun),

Christopher Marquardt (ab 46. Min. Rouven de Oliveira Anjo), Florian Schwarz ©, Tim
Ebert, Henry Hock; weiter im Kader: Janik Heinemann, Marvin Kraus, Felix Klabunde

Schiedsrichter: Hanno Krieger; Zuschauer: 80
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1B GIBT SIEG IN DER LETZTEN MINUTE AUS DER HAND

TSV Olympia Eisenbach 2 - 2 TSV Pflaumheim 1B (0:1)

Nach dem Punktgewinn am Ostermontag wollten wir auch beim Tabellendritten aus
Eisenbach etwas mitnehmen. Nach nicht einmal einer Minute tauchte ein Eisenbacher

Spieler frei vor Raab auf, scheiterte jedoch an ihm. Im direkten Gegenzug schoss Blacky
nach einem Fehler des Abwehrspielers aus gut 16 Metern in den Winkel und ließ die

Grün-Weißen jubeln. Danach entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel, bei dem wir sehr
kompakt standen und den Gastgebern wenig einfiel. Lediglich nach Standards waren die
Eisenbacher gefährlich. Als Tim sich auf außen gut durchsetzte und den Ball punktgenau
auf Blacky flankte, drückte dieser den Ball über die Linie. Doch der Linienrichter hob die
Fahne. Der Ball war wohl im Aus. So ging es mit der knappen 1:0 Führung in die Kabine.
Auch in der zweiten Halbzeit kamen wir richtig gut aus der Kabine. Nachdem Rouven zum

Sololauf ansetzte und mehrere Gegenspieler stehen ließ fand er in der Mitte Ebert, der
zunächst am Verteidiger scheiterte, doch den Nachschuss in die Maschen drosch. Danach

ließen wir aus dem Spiel heraus keine Torchancen mehr zu. Bei einem Freistoß aus der
halbrechten Position ging der Ball durch alle Spieler in der Mitte hindurch und der Stürmer

der Einheimischen schob zum Anschlusstreffer ein. Auch nach diesem Anschlusstreffer
ließen wir nichts zu und sorgten immer wieder für Entlastungsangriffe. In der 87. Minute lief

Heinemann frei auf den Torwart zu, anstatt ihn selbst zu machen, legte er quer und ein
Abwehrspieler war noch dazwischen. In der Nachspielzeit kamen die Gastgeber dann

erneut nach einem Freistoß zum Ausgleich. Eine Freistoßflanke brachte der Eisenbacher
per Kopf stark aufs Tor, Raab parierte stark. Auch den Nachschuss parierte Raab stark

und lenkte diesen gegen den Pfosten, von wo aus der Ball dem Stürmer der Eisenbacher
vor die Füße fiel und einschob.

Fazit: Leider belohnte sich die Mannschaft für einen starken Auftritt nicht. Allerdings nimmt
man den Punkt gerne mit.

Es spielten: Yannick Raab, Paul Hock, Kevin Nickoll, Christopher Marquardt, Lucas
Brendler, Dennis Elbert, Rouven de Oliveira Anjo, Felix Giegerich, Florian Schwarz, Tim

Ebert, Janik Heinemann; Justin Karst, Marvin Kraus
Spielverlauf: 0:1 Florian Schwarz (2. Min.), 0:2 Tim Ebert (53. Min.), 1:2 Jonas Kuhn (64.

Min.), 2:2 Jonas Kuhn (90. Min.)

Schiedsrichter: Heinz May; Zuschauer: 100
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1C SETZT HÖHENFLUG AUCH IM DUELL DER
DRITTVERTRETUNGEN FORT

TSV Pflaumheim 1C - SG DjK TuS Leider II 5:0 (1:0)

Mit einem klareren Endergebnis als die knappe Halbzeitführung vermuten ließ, endete das
Duell der Drittvertretungen. Zwar trat die 1C auch in der ersten Halbzeit bestimmen auf,

ließ jedoch phasenweise die Abgeklärtheit vor dem Tor vermissen. Für die Halbzeitführung
sorgte Marvin Kraus nach Traumflanke von Daniel Schwinger. Dieser nahm sehenswert

per Kopf an und sorgte mit einem Schlenzer über den Torwart für die Führung.
In der zweiten Halbzeit merkte man den Gästen konditionelle Schwächen an, so dass die
1C nun mehr Platz & Zeit hatte. Man agierte nun mit früherem Pressing, welches direkt
Früchte tragen sollte. Giegerich erkannte einen Abwehrfehler und belohnte sich nach
Doppelpass mit Becker mit dem 2:0. Nur sehenswerter am heutigen Tag war das 3:0.

Goldhammer verlagerte gekonnt das Spielgeschehen auf die rechte Seite, wo sich Hock &
Schwinger mit zig Doppelpässen bis auf die Grundlinie durch kombinierten. Die Flanke

wurde von Seidel abgelegt, so dass Torjäger Becker mit links einschob. Seidel vom Punkt
und erneut Becker erhöhten noch mit zwei weiteren Treffern.

Fazit: Mit Schwung zum Spitzenspiel.

1C VERLIERT IN LETZTER MINUTE BEIM AUFSTIEGSASPIRANT
SV Sulzbach 1:0 TSV Pflaumheim 1C (0:0)

Zum Topspiel der A-Klasse reiste unsere 1C zum Tabellenzweiten nach Sulzbach. Ziel war
es, hinten sicher zu stehen und wie bereits im Hinspiel einen Punkt mitzunehmen. Lange

Zeit sah es so aus, als ob der Plan aufgehen würde. In einer ereignislosen ersten Halbzeit
hatte Sulzbach zwar mehr Ballbesitz, hatte allerdings wenig Ideen nach vorne. Lediglich

durch lange Bälle wurde es zweimal gefährlich. Braun konnte die Chancen allerdings
vereiteln. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.

Auch nach der Pause hatte Sulzbach deutliche Ballbesitzvorteile, allerdings stand unsere
Defensive auch weiterhin stark. Lediglich nach ruhenden Bällen entstand Gefahr. Während

wir in der ersten Halbzeit noch den ein oder anderen Entlastungsangriff starten konnten,
fand das Spiel in Halbzeit zwei nun mehr oder weniger nur noch in unserer Hälfte statt. Die
einzige Torchance in Halbzeit zwei hatte auf unserer Seite Daniel Schwinger, der sich aus
20 Metern ein Herz nahm. Der abgefälschte Ball trudelte allerdings wenige Zentimeter am

Pfosten vorbei. In der 88. Minute dann das Tor für das Heimteam: Nach einem Freistoß
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aus dem Halbfeld landete der Ball über Umwege vor dem gegnerischen Stürmer, der ihn
aus zwei Metern nur noch einschieben musste. In den verbleibenden Minuten versuchte
unsere 11 nochmal auf den Ausgleich zu drücken. Erst war es Greiner, der nach einem

Freistoß knapp am Tor vorbei köpfte, dann scheiterte Giegerich mit einem direkten
Freistoß am gegnerischen Keeper. So muss sich unsere 1C nach 140 Tagen erstmal

wieder geschlagen geben.

Fazit: Nach einem Chancenarmen Spiel verliert man in Sulzbach, die den Relegationsplatz
festigen. An Ostern ist unsere 1C spielfrei, danach geht es in Aschaffenburg gegen den 1.

FC Sinar A´burg, wo wieder drei Punkte eingefahren werden sollen.

Es spielten: Christian Braun, Sven Greiner, Ralf Hock (ab 46. Min. Marvin Kraus), Markus
Ott, Felix Klabunde (ab 46. Min. Daniel Schwinger), Sebastian Goldhammer, Felix

Giegerich, Marcel Seidel, Patric Becker, Lukas Pfannmüller, Dennis Elbert (ab 75 Min.
Marco Becker); weiter im Kader: Philipp Gerlach, Christian Mohr

Spielverlauf: 1:0 Jens Krause (88. Minute)

Schiedsrichter: Luca Beul; Zuschauer: 77

1C GEWINNT SPANNENDES SPIEL IN ASCHAFFENBURG

FC Sinar Aschaffenburg 2 - 3 TSV Pflaumheim 1C (1:1)

Nach der Niederlage im letzten Auswärtsspiel in Sulzbach war die Stimmung bei unserer
1C keineswegs bedrückt. Wieso auch nicht? Nach dem Aufstieg in der vergangenen

Saison wirbelt man in der A-Klasse bei zahlreichen ersten Mannschaften ganz oben mit.
Heuer ging es also mit jeder Menge guter Laune zum Mitaufsteiger FC Sinar, der in dieser

Saison mitten im Abstiegskampf steckt. Durch zahlreiche Ausfälle bei der 1B und 1C
musste man unsere 1C allerdings auf zahlreiche Stammspieler verzichten. Dafür kamen
gleich vier Spieler zu ihrem Saisondebüt bei der 1C. Mit Ander Eberle haben wir unsere
Winterzugang erstmals im Kasten stehen, mit Christian Frohmader und Walter Leingang

außerdem Verstärkung aus unserer Soma. Ebenfalls neu im Kader war Christian Mohr. Am
Anfang der Partie hatten beide Mannschaften mit den schwierigen Platzverhältnissen zu

kämpfen, bevor unsere 1C besser ins Spiel kam. Eine direkt verwandelte Ecke von
Gerlach kassierte der Schiedsrichter aufgrund eines vermeintlichen Foulspiels wieder ein,
bevor es wieder Gerlach war, der aus 12 Metern den Kasten verfehlte. In der 14. Minute
ging Sinar dann in Führung und kam in der Folge über ihre pfeile schnellen Außenspieler
auch besser in die Partie. In der 25 Minute war es dann Marcel Seidel, der nach schöner
Ablage von Becker zum 1:1 ausgleichen konnte. In der Folge gab es auf beiden Seiten
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noch Torchancen, die aber, gerade von uns, nicht zu Ende gespielt wurden. Das Heimteam
wurde vor allem nach Standards immerwieder gefährlich. Auf unserer Seite konnte der

angeschlagene Seidel einen langen Ball auf dem schwierigen Geläuf nicht verarbeiten und
Klabunde scheiterte aus kurzer Distanz am gegnerischen Keeper. So ging es mit dem

Unentschieden in die Pause.
Nach der Halbzeit unterlief der gegnerische Innenverteidiger einen langen Ball von Greiner

und Felix Klabunde tauchte frei vor dem Gehäuse, der diesmal eiskalt blieb und zur
Führung einschob. Nach und nach ließen bei unseren Jungs nun aber die Kräfte nach und
wir mussten dreimal wechseln. In der Defensive standen wir aber deutlich besser als noch

in der ersten Halbzeit. Nichts desto trotz kam der gegnerische Stürmer im 16ner zu Fall
und der Schiedsrichter zeigte, völlig zurecht, auf den Punkt. Den fälligen Elfmeter schoss

das Heimteam zum Ausgleich ein. In den letzten 10 Minuten mobilisierte unser Team dann
nochmal alle Kräfte und kam noch zur ein oder anderen Möglichkeit. So war es Gerlach,

der nach einem Freistoß an der Latte scheiterte und Becker, der nach einer Ecke mit dem
Kopf nur das Außennetz traf. Besser machte es Kevin Gabel, der nach einem langen

Einwurf zum Kopfball hochging und den Ball über den Keeper ins Tor beförderte und so
den umjubelten Siegtreffer erzielen konnte.

Fazit: Bei unserer 1C läuft in dieser Saison einfach alles. Durch einen starken Teamgeist
werden auch solche Spiele noch gewonnen. Vielen Dank an die Jungs, die diese Woche

ausgeholfen haben! Ein großes Lobauch an Andre, der spontan eingesprungen ist und ein
gelungenes Debüt feiern kann!

Es spielten: Andre Eberle, Sven Greiner,
Markus Ott, Ralf Hock, Lukas Pfannmüller
(ab 70. Kevin Gabel), Leon Deboy, Felix
Klabunde (ab 60. Christian Mohr), Philipp
Gerlach, Walter Leingang (ab 80. Christian
Frohmader), Marcel Seidel, Patric Becker ©

Spielverlauf: 1:0 Mohammad Najal (14.
Min.), 1:1 Marcel Seidel (25. Min.), 1:2 Felix
Klabunde (52. Min.), 2:2 Ali Ahmed (75.
Min. EM), 2:3 Kevin Gabel (86. Min.)

Schiedsrichter: Hans-Dieter Lengeling;
Zuschauer: 40





Wirtschaftsdienst 2024

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

08.04.2024 02 Jürgen Sauer

15.04.2024 06 Manfred Rausch

22.04.2024 04 Rene Maier

29.04.2024 05 TT / Lukas Hohm

06.05.2024 03 Thiemo Jordan

13.05.2024 07 Patric Becker

20.05.2024 08 Tobias Raab
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Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau





VEREINSINFOS SPVGG HÖSBACH-BAHNHOF
Trainer: Jürgen Baier (seit 2020), Andreas Elsner, Achim Wünsch (Co-Trainer)
Saisonziel: Tabellenplatz 1-4
Meistertipp: TSV Rottendorf

Zugänge: Devin Azili (Gencler Birligi Aschaffenburg), Mathis Bergmann (eigene Jugend),
Phil Hein (eigene Jugend), Simon John (eigene Jugend), Louis Maier (eigene Jugend),
Josef Houben (eigene Jugend), Noah Väth (eigene Jugend), Yannick Diels (Vorwärts
Kleinostheim, seit 1.1.2023)
Abgänge: Christian Grams (Karriereende), Niklas Schöfer (FC Oberbessenbach)

Kader:
Tor: Jason Repp, Jannik Väth, Daniel Birner, Benjamin Brand, Benedikt Kremer
Abwehr: Tobias Debus, Branko Danka, Steffen Göbel, Luca Kempf, Tim Staab, Manuel
Fuchsbauer, Max Reinelt, Dennis Hein, Felix Basser, Maximilian Hock, Lukas Weineck,
Lucas Lutze
Mittelfeld/Angriff: Jan Wolfert, Joshua Hoffmann, Jonathan Fleck, Miglo Hein, Phil Hein,
Yannick Mühlhoff, Ricardo Steglich, Devin Azili, Mathis Bergmann, Ole Bergmann,
Serjoscha Christian, Yannick Diels, Janis Hock, Josef Houben, Louis Maier, Tom Sommer,
Patrick Schneider, Pascal Schöfer
Angriff: Manuel Sittinger, Marvin Keske, Julius Kluger, Marvin Reiling, Felix Renner, Luca
Beshka, Dominik Hessler, Jakob Schweickard, Noah Väth, Ferdinand Büttner, Simon John





ZUSCHAUERZAHLEN A-KLASSE 3



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Andreas Peter 26.03.1964 60

Noah Strunz 31.03.2002 22

Lukas Reinhard 03.04.1998 26

Marius Thomas 03.04.2000 24

Tobias Hartig 08.04.1987 37

David Groha 11.04.1991 33

Phil Sauerwein 15.04.1991 33

Julian Zins 17.04.2004 20

Ralf Hock 20.04.1995 29

Ben Sauer 20.04.2004 20

Bernd Pfluegl 22.04.1981 43

Luca Zucchi 22.04.1997 27

Rene Maier 23.04.1977 47

Pascal Böhm 25.04.1996 28

Luca Oligmüller 26.04.2001 23

Horst Bergmann 30.04.1949 75

Gabriel Peter 03.05.1964 60

Daniel Hock 05.05.1993 31

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


Großheubach schickt Pflaumheim auf Abstiegsplatz und
Wasserlos tritt auf der Stelle

Der Souverän der Bezirksliga Unterfranken-West, die DJK Hain hat auch die Hürde in
Rottendorf locker mit 3:0 genommen und braucht noch maximal zwei Siege aus sechs
Partien, um Meisterschaft und Aufstieg sicher zu haben. Dahinter kämpfen die Verfolger
um Rang zwei: Hösbach-Bahnhof siegte sicher über Lengfeld (3:1), Lohr drehte die Partie
gegen Heimbuchenthal (3:1), Eisingen mühte sich gegen Kitzingen zu einem 2:1. Jeweils
einen großen Schritt Richtung Klassenerhalt taten Birkenfeld (4:0 über Keilberg) und
Großheubach (4:1 gegen Pflaumheim). Wenigstens einen Zähler behielt Wasserlos beim
torlosen Remis gegen den ETSV Würzburg.
Spvgg Hösbach-Bahnhof - TSV Lengfeld 3:1 (2:1). - Bis auf die Chancenverwertung zeigte
sich Bahnhof-Trainer Jürgen Baier nach Spielende rundum zufrieden: »Wir haben wenig
zugelassen, bis auf die Unachtsamkeit, die durch Dan prompt zum Anschlusstreffer führte.
Davor hätte es aber schon 3:0 stehen können. Lengfeld ist eine zusammengewürfelte
Mannschaft mit einigen guten Fußballern, die noch um den Klassenerhalt kämpft. Mehari
hat in der zweiten Halbzeit die Nerven verloren und sich einen Kopfstoß geleistet, gegen
die dezimierten Gäste waren dann noch mehr Tore möglich, aber insgesamt bin ich mit der
Leistung sehr zufrieden.«

Torloses Abstiegsduell
TV Wasserlos - ETSV Würzburg 0:0. - Das Abstiegsduell endete torlos, allzu viele
Torszenen hatten beide Teams ohnehin nicht. »Das war heute sehr taktisch geprägt. Die
Gäste haben jeden Ball direkt Richtung Spitze gespielt, wollten kein Risiko eingehen. Ich
bin trotz des 0:0 nicht ganz unzufrieden, wir nehmen den Punkt gerne mit«, bekundete
Volker Sedlacek vom Wasserloser Trainerduo. Die besten Gelegenheiten boten sich
jeweils erst in der Schlussphase: In der 80. Minute scheiterte Pfaff per Kopfball am stark
reagierenden Gästekeeper, Patrick Emmel rettete seinen Wasserlosern den Punkt in der
87. Minute mit einer Glanztat.

TSV Rottendorf - DJK Hain 0:3 (0:2). - Das gewohnte Bild zeigte der Tabellenführer auch
in Rottendorf: Die Rollen waren einmal mehr eindeutig zugunsten der Horr-Elf verteilt.
Rottendorf lief vor allem in der ersten Halbzeit dem Geschehen nur hinterher, kam zu
keinem einzigen Abschluss. Dafür erzielte die DJK durch Meßner (Arber Jashari hatte ihn
hervorragend eingesetzt) und David Oehmes Kopfball zwei blitzsaubere Tore. »Nach der
Pause haben wir es runtergespielt, Meßner durfte noch etwas für sein Torkonto tun. Nur in



der letzten Minute war die Null auf unserer Seite in Gefahr, aber Sandro Kerber hat mit
einer tollen Parade auch den Ehrentreffer verhindert«, freute sich Hains Sprecher
Wolfgang Schramm über den 24. Sieg im 26. Spiel.

Kellner testet die Latte
TSV Großheubach - TSV Pflaumheim 4:1 (2:0). - Während Großheubach mit dem Sieg
einen großen Schritt in Richtung Klassenerhalt machte, rutscht Pflaumheim auf einen
direkten Abstiegsplatz ab. Dabei war der Elf von Klaus Hildenbeutel anzumerken, dass sie
unbedingt gewinnen wollte. Vor dem 1:0 durch Pascal Hiller aus Mittelstürmerposition hätte
Arwed Kellner seine Mannschaft bereits mit zwei Toren in Führung bringen können,
scheiterte aber an der Latte. Für die Gäste kam es noch dicker: Restel hielt seinen Fuß in
einen Schuss von Winter und lenkte die Kugel so ins Tor. Doch Pflaumheim bewies Moral
und dominierte zu Beginn der zweiten Halbzeit. Immer wieder Kellner kam zu gefährlichen
Abschlüssen und er war es auch, der den Anschlusstreffer nach 61 Minuten erzielte. Doch
im direkten Gegenzug sorgte Holzinger nach feiner Einzelleistung für Ernüchterung im
Lager der Gäste. Chancen gab es noch auf beiden Seiten, unter anderem einen weiteren
Lattentreffer Kellners, den Deckel machte aber Capanoglu für Großheubach drauf. Jan
Oettinger, Großheubachs Sprecher: »Wir hatten heute in einem chancenreichen Match
etwas Glück, aber die drei Punkte sind natürlich Gold wert.«

SV Birkenfeld - TSV Keilberg 4:0 (2:0). - Zum dritten Mal in Folge traf Aufsteiger
Birkenfeld in einem Spiel viermal ins gegnerische Netz - diesmal gegen Keilberg, das man
mit einem deutlichen und hochverdienten 4:0 besiegte. Dabei trafen mit Alexander Roos
(19.), Peter Schebler (45.), Dustin Jankowski (67.) und Yannick Hörning (70.) alle vier
Birkenfelder Offensiv-Akteure. »Es haben sich heute alle belohnt. Das ist wichtig fürs
Selbstbewusstsein. So kann jeder den Push in die nächsten Wochen mitnehmen«, freute
sich Teammanager Thilo Schreier. Keilbergs Spielertrainer Florian Roth klang dem
Ergebnis entsprechend weniger positiv: »Wir waren von 1 bis 14 einfach grottenschlecht.
Das war ein Tag zum Vergessen«. Als zusätzliche bittere Pille muss der TSV auch noch
die Verletzung von Kapitän Falk Siegmund schlucken, der in der ersten Hälfte
ausgewechselt werden musste. Trainer Roth befürchtet Schlimmeres, Siegmund könnte
sich wohl einen Kreuzbandriss zugezogen haben.

Nach der Pause druckvoll
TSV Lohr - TSV Heimbuchenthal 3:1 (0:1). - Zum Abschluss der englischen Woche mit
vier Spielen siegt der TSV Lohr am Ende verdient mit 3:1. Hatten die Gastgeber im ersten
Durchgang ohne den letzten Zug zum Tor mehr Spielanteile, so erzielte Heimbuchenthal
die Führung per Distanzschuss. »Wir sind dann deutlich aggressiver aus der Pause
gekommen und haben den Druck erhöht. So sind dann folgerichtig auch die Tore
gefallen«, meinte Lohrs Spielertrainer Julian Genheimer.



Hessenthal/Mespelbrunn ärgert Tabellenführer Obernau und
Großwallstadt gewinnt Derby

Der SV Gencler Birligi hat in der Kreisklasse Aschaffenburg 2 ein starkes Comeback
gefeiert und gegen Schlusslicht Heimbuchenthal II einen 1:3-Rückstand noch gedreht. Im
Ranking sprang die Goldhammer-Crew auf Platz acht. Im Tabellenkeller rang
Hessenthal/Mespelbrunn Primus Obernau ein beachtliches Remis ab. Der Ligazweite
Großwallstadt ließ sich nicht zweimal bitten und verringerte den Rückstand mit einem
Derbysieg auf sieben Zähler.

FSV Hessenthal/Mespelbrunn - Teutonia Obernau 0:0. - Die personell dezimierte
Heimelf zeigte gegen den Favoriten aus Aschaffenburg eine kämpferische Glanzleistung.
Im ersten Abschnitt kratzte die Defensive zwei Bälle von der Linie, eigene Möglichkeiten
suchte man über 90 Minuten jedoch vergebens. »Leider wurden uns zwei klare Elfmeter
verweigert. Unter dem Strich geht das Remis in Ordnung«, fand der Sportliche Leiter des
FSV, Volker Spatz.

TSV Olympia Eisenbach - TSV Pflaumheim II 2:2 (0:1). - Die Gäste standen im Derby
kompakt und ließen lange kaum Möglichkeiten der Platzherren zu. Zudem konnte sich
Pflaumheim auch auf die Offensive verlassen. »Beim Stand von 1:2 hätte der Gast das
Spiel entscheiden können, ließ die Chance jedoch liegen. Kurz vor Schluss kamen wir in
Unterzahl nach einem Standard noch zum Ausgleich. Das war heute aber sehr glücklich«,
räumte Eisenbachs Coach Patrick Hahn ein.

Treffer von der Mittellinie
TV Aschaffenburg - VfR Großostheim 2:4 (0:0). - Der VfR nahm erfolgreich Revanche
für die klare Pleite im Hinspiel. In der ersten Hälfte entwickelte sich ein Abtasten ohne
große Möglichkeiten. Das änderte sich nach dem Wechsel schlagartig und die Treffer
fielen wie die reifen Früchte. Das 1:0 für die Turner hielt nur kurz. Beim Stand von 2:2 ging
es in die Schlussphase, in der Großostheim das bessere Ende für sich hatte. »Das war
dann aber auch verdient«, konstatierte TV-Trainer Michael Herzog. Kurios: Das 2:4 fiel
durch einen Schuss von der Mittellinie.

SV Gencler Birligi - TSV Heimbuchenthal II 4:3 (1:1). - Der TSV nutzte seine Chancen
effektiv und schnupperte nach dem Treffer zum 1:3 in der 66. Minute am zweiten
Auswärtssieg. Doch die Gastgeber warfen in der Schlussphase alles in die Waagschale
und drehten das Duell angeführt vom Matchwinner Eyüp Lök. »Nachdem der
Unparteiische zunächst alles gegen uns gepfiffen hat, sind wir in der Crunchtime für
unsere Willenskraft belohnt worden«, ließ SV-Berichterstatter Musti Kilic verlauten.



TSV Soden - SG DJK/TuS Leider II 1:1 (1:0). - »Wir sind enttäuscht. Es waren genug
Chancen da, die Begegnung für uns zu entscheiden«, beteuerte Sodens Sportlicher Leiter
Tobias Rückert nach dem späten Ausgleich der SG. Der TSV ging früh in Front und hätte
zur Pause höher führen müssen. Das 2:0 wurde wegen vermeintlicher Abseitsposition
aberkannt. In der 88. Minute fiel das 1:1. »In der Nachspielzeit haben wir
bezeichnenderweise noch mal Aluminium getroffen. Das Ding wollte einfach nicht rein.
Dennoch macht die Vorstellung Mut für die kommenden Aufgaben«, sagte Rückert.

SG Hausen/Kleinwallstadt - SV Großwallstadt 1:3 (1:1). - Die Zuschauer sahen ein
intensives Derby, in dem Torraumszenen zunächst Mangelware blieben. Den Abstauber
zum 0:1 glich Joker Andre Hirsch mit seinem ersten Ballkontakt aus. Nach dem Pausentee
führte ein Sonntagsschuss zum 1:2. »In Überzahl haben wir dann die große Möglichkeit
zum 2:2 und lassen sie aus. Kurz darauf versetzte uns der SV aus abseitsverdächtiger
Position den Todesstoß. In der Folge haben wir nur noch mit langen Bällen agiert, was zu
wenig war«, betonte SG-Coach Ralf Schäfer.


